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Ergebnis-Protokoll des Netzwerktreffens am 18.03.2021 (online) 

 

Tagesordnung:  

Begrüßung und Formalien 

 Protokollführung 

 Vorstellung 

Berichte Pt.2: 

 Verein 

 Proceedings 

 Admins 

Projekte 

 Nächste Jahrestagung: 2022 oder 2023? Idee / Vorschlag: Berlin zu 

Wissenschaftskommunikation  

 Proceedings der Jahrestagung 2021 

 Stammtische / Lesekreise 

 Neue Ideen 

 Was konnte nicht stattfinden?  

Mietgliedergewinnung und -Anbindung 

 Partizipation erleichtern  

Fundraising 

Kooperation 

 Netzwerk STSing: Tagung 2022 – wer kann und will in welchem Rahmen da mitmachen?  

 Internationalisierung? (Gerade unter Gesichtspunkten der Online-Zusammenarbeit) 

Fortführung Imagematerial 

SprecherInnen-Wahl:  

 Franz Kather und Helen Ahner stellen sich zur Wiederwahl, weitere Kandidaturen werden 

aber sehr begrüßt.  

 

 

 

Anwesende: Franz Kather, Helen Ahner, Annika Hammer, Manuel Bolz, Dinah Pfau, Florian Eyert, 

Sebastian Koth, Katharina Berr, Meike Wiegand, Arne Maibaum, Julia Zaenker, Mathis Nolte, Andie 

Rothenhäusler, Max Metzger  

Protokollantin: Helen Ahner  
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Beginn: 14.00 

Begrüßung und Formalien (im Ergebnis hier nicht relevant) 

Berichte Teil 2 (im Anschluss an das Abschlusstreffen der Online-Tagung „Krisenwissen und 

Wissenskrisen“): 

 Verein:  

 Es fand wenig Aktivität im vergangenen Jahr statt.  

 Netzwerk-Flyer wurden erfolgreich erstellt und gedruckt und von Vereinsmitteln 

finanziert. Bei Bedarf können hiervon Exemplare auf Anfrage bei info@insist-

network.com angefordert werden.  

 Verein wächst auf 12+ Mitglieder (+ bedeutet noch nicht bestätigte Anträge) 

 Proceedings:  

 Band zur Herbsttagung „Künstliche Intelligenz und Weltverstehen“ am ZfL der 

Leopoldina (02./03.10.2020) ist in Arbeit. Hg: Dinah Pfau und Christian Vater – 

Veröffentlichung und Review über die Acta Historica Leopoldina. Derzeit wird auf die 

Einsendung der Artikel im April gewartet. 

 Admins: 

 Seit Beginn 2021 gab es immer wieder Probleme die Seite abzurufen. Das Problem 

lag in der Cloud, die gerade nicht mehr reibungslos läuft. Der Cloud-Service soll 

generell beibehalten werden, falls nötig in „minimale-Variante“.  

 Daran arbeiten Mathis und Hannes  gerade   

 wer unterstützen kann und mag, kann sich hier melden: admin@insist-

network.com  

 Idee: Verwaltung der Mailing-Listen-Moderation an Sprecher*innen abgeben; gibt es 

vllt. noch andere Probleme mit der Mailing-Liste?  

 Digitaler, ortsunabhängiger Stammtisch:  

 Ein erster Termin im Februar hat gut geklappt, es gab rege Beteiligung und gute 

Diskussionen. Das Format soll etwa vierteljährlich wiederholt werden (Orga: Franz & 

Helen).  

 Nächster Termin im 2. Quartal wird von den SprecherInnen angekündigt und zur 

Ausarbeitung des Themenschwerpunktes Wissenschaft und Kommunikation der 

Tagung 2022 genutzt (s. dazu mehr unter „Projekte“) 

 Beibehaltung des Formats auch nach Ende von Kontaktbeschränkungen erwünscht 

 

Projekte 

 Planung Nächste Jahrestagung:  

 Das Wieder-Aufgreifen des Ursprünglichen Zweijahres-Turnus trifft auf Zuspruch. 

Herbst 2022 ist ein wünschenswerter Zeitpunkt für die nächste Tagung.  

 Vorschlag Sebastian Koth: Wissenschaftskommunikation als Gegenstand der STS 

bzw. der Wissenschafts- und Technikforschung; Tagungsort Berlin (WZB? TU?) 

 Diagnose / Ausgangspunkt: Es gibt wenig aktuelle Forschung aus der STS-Perspektive 

über Wissenschaftskommunikation 

 Wissenschaftskommunikation wird zur neuen Aufgabe für Wissenschaftler*innen, 

es gibt neue Dynamiken von Öffentlichkeit und Expertise(-Netzwerken) gerade auch 
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vor dem Hintergrund aktueller Transformationen des Nexus Expertise und 

gesellschaftliche Rolle der Forschung.  

 Ideen zur Ergänzung des Themas: Nicht-Kommunikation und Verschwiegenes; 

Zielsetzungen und Strategeme in der Kommunikation von Forschung (Marketing und 

Werbung für Forschungsmittel etc.); Bedingungen von Wissensproduktion; 

Vertrauenskrise der Wissenschaften; Citizen Science und Neue Medien der 

Interaktion und Partizipation im Forschungsprozess.  

 Ausarbeitung und Vertiefung der Ideen auf der kommenden Sitzung des 

Stammtisches (tba) 

 Das Thema bietet auch Gelegenheit zur Kooperation mit anderen Organisationen: 

AkaTech, Wissenschaft im Dialog, Lehrstuhl Wissenschaftskommunikation München 

 Ein Tagungsteam wird sich im Zuge der Ausweitung des Themas in einer Mischung 

aus Interessierten vor Ort und aus dem Netzwerk zusammenfinden. Dieses kann sich 

in den nächsten Monaten konstituieren und an das Orga-Team des Netzwerkes 

angebunden werden. 

 Angebot zur Mitarbeit an der Tagung wird über den Verteiler mit der Einladung 

zur Thematischen Präzisierung rausgehen  

 Zu beachten hierbei: 2022 ist bereits recht voll was Tagungen angeht 

 

 

 Proceedings INSIST-Tagung 2021: Ein Team ist gerade in der Gründungsphase, es gibt schon 

Interessent*innen. 

 Es gibt Angebote, die Bände in Zukunft anders zu verlegen als auf dem SSOAR. Dazu 

laufen gerade Gespräche, etwa mit Transcript. Das liegt in der Hand des 

HerausgeberInnen-Teams. Gleichsam ist unser Interesse an Open-Access hier 

mitzudenken. 

  

 Stammtische / Lesekreise:  

 nächster Stammtisch zum Tagungsthema in Kooperation mit Sebastian. 

Es ergeht nochmals eine herzliche Einladung an alle, sich zukünftig mit Themen 

einzubringen und Stammtische zu gestalten 

 

 Neue Ideen für Projekte 

 INSIST-Slack o.Ä.: Zur Vereinfachung der Kontaktaufnahme und der Vernetzung 

jenseits von Gruppentreffen, aber auch um das Knüpfen von Kontakten vor Ort zu 

erleichtern könnten Plattformen wie Slack oder Mattermost Möglichkeiten eröffnen. 

Hier ließen sich auch laufende Projekte verwalten.  

 Zu beachten ist allerdings, dass ähnliche Angebote auf dem internen Bereich der 

Website wegen mangelnder Nutzung bereits wieder abgeschaltet wurden. Wenn 

aber der Bedarf wieder steigt, ist es gern gesehen, wenn so etwas umgesetzt würde. 

Dies bedürfte jedoch Unterstützung des Admin-Teams. 

 Co-Working und Forschungs-Kollaborations-Gruppen: Zur Unterstützung im 

Arbeitsprozess gibt es den Wunsch, Formate zur konkreteren Kollaboration und 

Unterstützung im Forschungs- und Schreibprozess anzudenken – etwa in 

Schreibgruppen / Schreibtagen, die auch mit Angeboten bereits bestehender 

Beratungsstellen kooperieren könnten. Ähnlich wären netzwerkinterne 

Kolloquiumsformate zur Diskussion von Projekten anzudenken.  
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 Eine Angliederung solcher Angebote an die bestehenden wiederkehrenden 

Formate wäre anzudenken; Die Formierung paralleler, eigenständiger Formate wird 

jedoch gleichermaßen unterstützt. 

 Nachwuchsförderung: Stärkerer Einbezug und Mobilisierung auch von Studierenden 

ist wünschenswert. Eine Idee, Interessierte zu gewinnen, wäre ein Angebot für eine 

INSIST-Ring-LV, die standortübergreifend durchgeführt würde. Dazu müssten jedoch 

Lehrverwaltungen gewonnen werden.  

 Wer in der Lehre tätig ist, und sich vorstellen könnte, daran teilzunehmen kann 

gerne die örtlichen Lehrverwaltungen darauf ansprechen. Das Projekt könnte viel 

Koordinationsaufwand bedeuten, wäre aber sehr gewinnbringend.  

 INSIST-Summer-School / Vernetzte Lehre: ggf. Gründung einer Arbeitsgruppe. Bei 

Interesse gerne Rückmeldung an die SprecherInnen. 

 Nach Ende der Kontaktbeschränkungen wären solche Formate auch als 

Summerschool-Formate mit Retreat-Charakter denkbar. Ressourcen zu Örtlichkeiten 

sind an verschiedenen Orten denkbar (Freizeitzenten etc., aber auch ggf. 

Kooperationen mit RWTH, siehe hierzu Kooperationen) 

 Erneuerung und Ergänzung des Ressourcenkataloges von STS&WiFo-Standorten 

sowie Studiengängen: https://insist-network.com/wissenschafts-und-

technikforschung-uebersicht/ 

 Gründung einer AG auch gerne möglich 

Kooperationen 

 Summerschool HoFoNa: Vernetzungstreffen (online) mit HoFoNa & ECHER, 10.09.2021im 

Rahmen der BMBF Summer School "Making Theory Work" 

 Anfrage von STSing (https://stsing.org/): Kooperation / Round-Table zu einer 

Netzwerktagung 2022. 

 Franz nimmt an Planungstreffen teil und wendet sich mit konkreteren Anfragen an die 

Liste. Kontaktpersonen Kathrin Eitel / Franz Kather 

 Anfrage RWTH / G. Gramelsberger: Einrichtung eines neuen Zentrums für 

Wissenschaftsforschung ist in der Bewilligung. Hier sind Kooperationsformate (bspw. 

Summerschools / Retreats oder Tagungen) angedacht 

 Kontakt folgt bei nächstem Antragsschritt voraussichtlich im Laufe des Jahres 

 Kooperationsidee: Otherwise Network https://ownw.de/. Kontaktperson Andie 

Rothenhäusler 

 Lehrkooperationen (siehe Neue Ideen bei Projekte) 

 

Mietgliedergewinnung und –Anbindung  

 vgl. dazu Neue Ideen  

 

Fundraising 

 Derzeit sind viele Mittel für Internationalisierung ausgeschrieben. Dies kann positiv mit 

Anliegen zur Internationalisierung des Netzwerks interagieren. 

 Appell an Schwarmintelligenz: Augen offen halten für Mitteleinwerbung und Fundraising 
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Imagematerialien 

 Andie Rothenhäusler äußert Interesse, weitere Image-Materialien zu erarbeiten  

 

Sprecher*innen-Wahl 

 Kandidaturen: Helen Ahner & Franz Kather kandidieren zur Wiederwahl. Es liegen keine 

weiteren Kandidaturen vor 

 Bestätigung im Amt: Helen Ahner (11 Stimmen, 2 Enthaltungen) 

 Bestätigung im Amt Franz Kather (12 Stimmen, 1 Enthaltung) 

 


